
234 Besprechungen

Vernachlässigung überwunden werden annn Überdies ist das eft als erste gute un: sachlıche,
sechr instruktiv und repräsentatıv ausgewählte Information sıcher nützlıch.

aus esse]

ch ach 1, 1 monument:]ı de]l t1pOo dı Gvari (Rıcerca sull  archıtet-
tura georglana 14), V/370/111 S, Tat Maıland o.J Polıtecnico dı ılano,
Facoltäa dı Archıiıtettura, Istıtuto dı aterıe Umanıstıche, Centro Studı PCT
”’architettura georglana.

Das überaus rührıge Instıtut Alpago-Novellos nımmt sıch neben der armeniıschen uch
der georgischen Archıiıtektur d W das mıt betontem Dank anerkannt werden muß In der schlıchten
Form, In der CUu«cC Arbeıitsmaterialıien vorlegt (Fototypie ach Schreibmaschinenmanuskript)
hat ıne Übersetzung des 94% erschıenenen bedeutenden Werkes des Vaters der georgischen
Kunstgeschichte herausgebracht. Dieses Buch, waäre nıcht ın Russısch (mıt französischem
Resume) erschıenen, hätte ohl längst den Rang eines klassıschen Werkes der Architektur-
geschichte als hervorragende Analyse eınes Baues, seiıner Iypusverwandten und der Bau-
dekoration der Tuppe, methodisch beispielhaft, WeEeNnNn INan VOIN der gezielten Abwertung der
armeniıschen Kırchenbauten dieses Iyps absıeht (1n diıeser Hınsıcht WaTr der Autor, WI1Ie der Rez
aus eigener Erfahrung bezeugen kann, DIS 1INs hohe Alter eın streıtbarer, VO  $ Natıonalısmus
nıcht freier Kämpe).

Eıne detaıllıerte Rezension verbietet sıch angesıchts des Alters des Werkes und seines Ranges.
Der gut durchgestalteten Übersetzung Von Zecchinı sınd eın Vorwort VO Alpago-
Novello un iıne Würdigung des Lebenswerkes des Autors AUus der Feder VonNn Beridze
vorangestellt. Wır schulden den Inauguratoren dieser Übersetzung, dıe das Werk einem größeren
Leserkreis zugänglıch macht, höchste Anerkennung und aufrıchtigen Dank

aus Wessel

Nauerth, Koptische Textilkunst 1mM spätantıken Agypten. Die amm -
lung Rautenstrauch 1ImM Städtischen Museum Sımeonstift Trier. Miıt Beıträgen
VoNn Ahrens, Kırcher und Lewıs (Museumsdiıdaktische Führungshefte,
hrsg. Vo  — Ahrens, 2) 08 S Abb auf Tal.. Farbtafel, Karte,

Abb 1Im TexXt: TIrıer 078 Spee- Verlag.
Eınem Vorwort des Herausgebers, das urz die Geschichte der 5Sammlung umre1ßt, folgen

AUus der er der Verf. »Didaktische Hınweise ZUTr enutzung der koptischen Sammlung des
Sımeonstifts«, dıe den Charakter einer Eınleıitung haben und für dıe das (Mode-) Wort
»dıdaktısch« eın bıßchen hochgegriffen scheınt. Dann teuert Ahrens ner Seıten über
»Koptische Kunst und Geschichte« bel, ıne reichlıch enttäuschende Sache Dıie Formulıerungen
können S beım Nıchtkenner falsche Schlüsse auslösen, z.B WECNNn VON der zunehmenden
Landflucht in der römiıschen eıt gesprochen wırd, dann dıe Bauernaufstände des Jh.s
Erwähnung finden un: 1im gleichen Satz Gründung und Privilegierung VOon Antınoupolis (das auf
der arte als Antınoe erscheınt, hne daß dıe abweıchende Namensform ırgendwo erklärt
WUT: angefügt werden. Das mu ß den ırrıgen Eindruck erwecken, als habe diese Gründung
Hadrıans dıe Landflucht wesentlıch gefördert. Bedenklıicher als solche unglückliıchen Fakten-


